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Teilnahmebedingungen und Wertungssystem Rheinische 
Mannschaftschampionate 2026 
 
Teilnahmeberechtigt ist pro Kreisverband je eine Mannschaft (gesamt bis zu 9 Reiter) in 
Dressur und bis zu zwei Mannschaften im Springen, diese bestehen aus jeweils drei Reitern in 
den einzelnen Prüfungen - die Wertung erfolgt für die Mannschaften in Dressur und Springen 
einzeln. In der Dressur kann ein Antrag auf eine zweite Mannschaft gestellt werden. 
 
Das bedeutet im Detail:  
Dressurprüfungen: 3 Reiter E- Dressur (Prfg. 56), 3 Reiter A-Dressur (Prfg. 57) und 3 Reiter L-
Dressur (Prfg. 58). Diese Reiter müssen im Vorfeld durch den Kreisverband - bis zum 
Nennungsschluss - benannt werden, da die Prüfungen nur für die Teilnehmer der 
Mannschaftswertung ausgeschrieben sind. 
Die Mannschaftsreiter starten in den Prüfungen 56 und 57 Mannschaftsweise 
(Kommandogeber wird durch den Veranstalter gestellt), eine eigene Mannschaftsnote wird 
nicht vergeben. Die Startfolge wird im Vorfeld gelost. 
Springprüfungen: 3 Reiter E-Stilspringen (Prfg. 52), 3 Reiter A-Springen (Prfg. 53) und 3 Reiter 
L-Stilspringen (Prfg. 54). Diese Reiter müssen ebenfalls für die Mannschaftswertung im 
Vorfeld benannt werden, die Prüfungen sind offen ausgeschrieben. 
 
Die Wertung erfolgt in einem Punktesystem und nur für Teilnehmer, die eine Wertnote von 
mindestens 5,0 erhalten haben, bzw. das Springen mit nicht mehr als 16 Strafpunkten 
beendet haben. 
Folgende Punkte werden vergeben: 
1. Platz – 100 
2. Platz - 90 
3. Platz – 85 
4. Platz – 80 
5. Platz – 75 
6. Platz – 70 
7. Platz – 69 
8. Platz – 68 
9. Platz – 67 
Usw. 
 
Gewertet werden die jeweils 2 besten Reiter der einzelnen Prüfungen. Pro Mannschaft darf 
ein Reiter nur in einer Prüfung gewertet werden, eine Teilnahme in mehreren Klassen - in 
derselben Disziplin - ist nicht möglich. Ein Pferd kann mit unterschiedlichen Teilnehmern in 
verschiedenen Prüfungen starten. 
 
Die Mannschaften müssen vor Meldeschluss final an der Meldestelle bekannt gegeben 
werden. 
 
Die Kreisverbände mit den meisten Gesamtpunkten in der Dressur bzw. im Springen sind die 
Rheinischen Mannschaftschampions. 


